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Vorwort
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Liebe Jungwächtler
Liebe Eltern

Das was ihr in den Händen haltet, ist die zweite Ausgabe des
Sackhegels. Vollgeschrieben mit wichtigen Infos enthält er  
alles Nötige für ein erfolgreiches Lager.
Nicht fehlen dürfen natürlich die restlichen Gruppenberichte  
aus dem vergangenen Jahr.
Damit ihr nicht völlig planlos packen müsst, findet ihr ausser-
dem die Packliste und weitere Tipps und Tricks fürs Lager in
diesem Heft.

Nun aber zum Wichtigsten: Ein SOLA ohne euch geht nicht,
deshalb musst auch DU dich fürs Lager anmelden. Zusammen
mit deinen Kollegen und der gesamten Schar kannst du zwei
Wochen im wunderschönen Zernez GR verbringen und
ein super Programm erleben.

Und falls du noch nie im Lager warst, können wir dir versi-
chern, dass es die zwei besten Wochen des Sommers werden!

Viel Spass beim Lesen und bis im Sommer!
Noah und Marco von der Sackhegelredaktion
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Was ned grad isch wird grad gmacht  (Im schräge schlafe isch en Seich...)

S Chuchizält platz us allne Näht -  

me hend Bsuech vom Blauring

Wer hed ächt gwunne?

Rückblick

SOLA 2013 in Zernez

Zäme mit em Blauring am Fluss

Endlose Weiten, oder en super Fuessballplatz

Au die schönst Ziit gaad verbii und scho gads ums Zämeruume
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Wandern ist des Müllers Lust –  

für einisch bi strahlendem Sunneschiin

Eusi stolzi Jungwachtschaar - für einisch suuber putzt

Appetit isch ume und kocht wird super –  
Es grosses Merci an all eusi Chöch und Chuchigilfe!

Scho dazumal isch s aktuelle Chuchizält im Iisatz gsi.

Unter dem Motto «Bleichi Hut und es Indianergwand, so holed mir ä  
Sunnebrand» waren wir 2013 in Zernez unterwegs.
Die Indianer sind aber mitlerweile weitergezogen, man munkelt,  
dass sie von urchigen Neandertalern vertrieben wurden …
Neugirig? Denn chum mit uf Zernez zu de Neandertaler.
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Am Samstag, 19. Februar hatten 
wir mit unseren Jungs einen sport-
lichen Nachmittag. Wir haben die 
Turnhalle des Schulhauses Dorfalde 
gemietet und konnten uns dort so 
richtig austoben. Zuerst spielten wir 
ein Völkerball. Bereits nach einigen 
Runden waren d'Buebe und d'Leiter 
sehr erschöpft und legten eine klei-
ne Verpflegungspause ein, bevor es 
weiterging. Anschliessend kamen wir 
zum Highlight des Tages – dem Burg-

ball. Jede Gruppe hatte 15 Minuten 
Zeit, ihre eigene Burg aufzubauen 
und dann ging es los. Am liebsten 
hätten wir für den Rest des Tages 
nur noch Burgball gespielt, doch alle 
waren so entkräftet, dass wir uns er-
holen mussten. Um gruppenweise 
eine Pause einzulegen, haben wir ein 
Würfel-Fussball und ein Würfel-Uni-
hockey gemacht. Am Ende unseres 
Hocks haben wir uns alle mit Spitz-
buben verköstigt.

Gruppenbericht

Rantanplans
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Mier hend üs amene Samstig am hal-
bi Zwoi bim Monsèjour besammlet. 
Denn hend sich d Athlete ufe Wäg 
richtig Turnhalle-Dorfhalde gmacht. 
Nachdem alli iri Turnchleider mon-
tiert gha hend, hemmer zum Iiwerme 
es paar Rundene Küülevölk gspillt. 
Wo alli warm und parat gsi sind, hem-
mer zwoi Teams gmacht und ahgfan-
ge riesigi Burge z boue fürs so ge-

Am Samstag dem 11. September um 
Punkt 11.00 trafen sich die Jungs der 
Gruppe Blächchrazzer wie mit ihren 
Leiter vereinbart im Monsejour in 
voller Erwartung, was der Hock wohl 
zu bieten hat. Doch waren keine Lei-
ter da. Und als auch um 11.10 keine 
Leiter zu sehen waren wurden die 
Jungs misstrauisch. Auf einmal war 
da dieser Typ mit einer Tragtasche, 
der schnurstracks auf sie zumar-
schierte. Bei ihnen angekommen, 
wurden sie von ihm angesprochen. 
Er behauptete er habe Ihre Leiter 
entführt, weil sie versucht haben 
sollen, seinen Schatz zu stehlen. Er 
übergab ihnen dann anschließend 
wortlos die Tasche und verschwand. 
Von diesem Zeitpunkt weg mussten 
die Jungs den Spuren von Mister-

nannte Burgvölk. Nachdem die zwoi 
Imperie errichted worde sind, isch d 
Schlacht losgange. Die beide Grup-
pe hend sich ei Stund lang en hitzigi 
Schlacht glifered, bis alli erschöpft 
gsi sind. Nachdem alles versorgt 
worde isch, heds für d Chrieger no 
en chlini Stärchig gäh, bevors wider 
zrugg zum Monsèjour gange isch.

X durch das ganze Dorf folgen und 
verschiedene Aufgaben erledigen 
um neue Hinweise zu bekommen, 
wo er ihre Leiter versteckt hält. Als 
dann nach 2 Stunden alle Wegweiser 
Richtung Gesslerburg zeigten waren 
sich die schlauen Sucher sicher, dass 
dort ihre Leiter versteckt sein müs-
sen. Oben angekommen, fanden sie 
Ihre Vorgesetzten festgebunden und 
geknebelt am Geländer zu oberst auf 
der Burg. Mister-X stand lachend 
daneben und behauptete sie hätten 
keine Chancen. Furchtlos überwäl-
tigten die Jungs Mister-X und be-
freiten ihre Leiter. Diese übergaben 
ihnen als Dank den gestohlenen 
Schatz. Zufrieden und lachend wurde 
noch ein Räuber und Polizist gespielt, 
bevor der Tag dann zu Ende ging.

Gruppenbericht

Wätterschmöcker

Gruppenbericht

Blächchrazzer



8

Am erste Hock vo dem Jahr hem-
mer üs i de Eishalle troffe. Nachdem 
mir üsi Usrüstug agleid hend und 
Ufgwärmt gsi sind, hemmer es paar 
gueti Spieli gmacht. Wo alli parat gsi 
sind, isch en hochspannende Hockey 
Match  ustreid worde. Nach fast drü 
Stunde uf em Eisfäld, hend mir lang-
sam Hunger becho. Nachere chline 
Verpflegig im Restaurant, sind de 
scho gli d Eltere cho um d Buebe ab 
z hole. Trotz de chalte Temperature 
simmer alli is Schwitze cho.

Gruppenbericht

Kadis 2022

Wir trafen uns am Samstag dem 
19.02.2022 um 10:00 Uhr für unseren 
ersten Hock. Als wir uns alle besam-
melt hatten, machten wir uns auf den 
Weg zur Gesslerburg. Dort angekom-
men, sammelten wir zusammen Holz, 
um ein Feuer zu machen. Als das Feuer 
brannte, brätelten wir Würste, die wir 

danach mit Brot assen. Als alle fertig 
gegessen hatten, spielten wir zur Ver-
dauung einige Spiele. Als alle müde 
wurden begaben wir uns wieder auf 
den Heimweg ins Monsejour. Dort an-
gekommen konnten die Kinder zurück 
nach Hause gehen. Der erste Hock hat 
allen sehr viel Spass gemacht.

Gruppenbericht

Kadis 2022
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SOLA 2018

tipps fürs lager
Regenjacke und Regenhose
Leider meint es Petrus nicht immer gut mit uns und so kann es eventuell sein, dass 
es zwischendurch mal regnet. Da der Regen manchmal sehr schnell kommt, muss 
die Regenjacke griffbereit im Rucksack versorgt sein...

Sonnenschutz
Wir hoffen aber, dass wir die Regensachen möglichst nicht benötigen werden und 
stattdessen immer die Sonne scheint. - Einfach nicht so fest, dass Feuerverbot 
herrscht :-( 
Wenn dann einmal die Sonne scheint, ist ein “Tschäpper” und Sonnencréme sicher 
nicht fehl am Platz. Packt also beides ein, am besten zuoberst in den Rucksack für 
die Anreise.

Handy - Brieftaube
Zu den Sachen, die ihr definitiv nicht mitnehmen müsst und dürft gehören alle 
elektronischen Gegenstände wie zum Beispiel das Handy, Tablet…
Während den zwei Wochen sind wir draussen in der 
Natur und es gibt genügend andere Aktivitäten. 
Natürlich dürft ihr euren Eltern von euren Abenteuern 
berichten. Ganz analog geht das am besten mit der 
jungwachteigenen Postkarte, welche im Lager verkauft wird.  

Essgeschirr
Unsere Küche kocht immer vorzüglich und es werden immer alle 
satt. Das geht aber nur mit dem passenden Essgeschirr. Der Tel-
ler sollte nicht zu klein sein und einen Rand haben, da es sonst 
etwas schwierig wird mit der Sauce...
Nebst dem Teller benötigt ihr noch einen Becher, Besteck und 
ein Abtrocknungstuch. Das alles gehört in einen robusten Sack, 
welchen ihr im Küchenzelt aufhängen könnt. Und auch wenn es 
vielleicht verlockend wäre, Wegwerfgeschirr hat im Jungwacht-
lager nichts verloren!

“Wem isch das?”
Besonders bei den Lagershirts fällt dieser Satz immer wieder. Deshalb ist es sehr 
hilfreich, wenn die eigenen Sachen mit dem Namen beschriftet sind. Aber auch die 
Sackmesser oder Taschenlampen sind Kandidaten für den oben genannten Satz.

SOLA 2022
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Lagerleitung:  Timon Küttel  078 771 85 70
 Julian Bühler  076 816 21 21
 Reto Ehrler 079 770 63 22

Lageradresse:  Jungwacht Küssnacht
 Vorname, Name
 Postlagernd
 Plazza de la Staziun 29A

Kofferabgabe  Freitag, 8. Juli 2022,
und Pulliverkauf:  17.00 bis 18.00 Uhr beim Monséjour

Lagersegen  Samstag, 9. Juli 2022
und Aufnahme:  Treffpunkt um 17.30 Uhr mit JW-Shirt beim Monséjour

Lagerkosten:  Fr. 250.– pro Kind, Fr. 240.– pro Kind wenn zwei Kinder
 aus der gleichen Familie kommen.
 Jungwacht Küssnacht, 6403 Küssnacht am Rigi
 IBAN: CH53 0077 7001 9543 5147 3
 Bitte per Einzahlungsschein vor dem Lager einzahlen.
 
Besuchstag:  Der Besuchstag findet am Sonntag, 17. Juli 2022 statt.
 10.00 – 15.30 Uhr

Lagerimpressionen: Die neusten Infos werden immer auf unserer Website
 ww.j-w-k.ch zu finden sein. Zudem berichten wir im
 Freier Schweizer von unseren Erlebnissen im Lager.

Frässpäckli:  Wir bitten euch, den Jungs keine Frässpäckli ins Lager zu
 schicken. Unsere Küche kocht viel, gesund und gut.

Lagerregeln:  Die Lagerregeln werden den Teilnehmenden im Lager
 mitgeteilt. Bitte beachtet ausserdem den Hinweis
 zu elektronischen Geräten auf der Packliste.
Anreise  Montag, 11. Juli 2022, 07.00 Uhr Seeplatz Küssnacht
Heimreise: Samstag, 23. Juli 2022, ca. 15.30 Monsejour
 Genaue Zeit siehe www.j-w-k.ch

SOLA 2022

Lagerinfos
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SOLA 2022

packliste
Ausrüstung Anreise:
• Regenschutz
• warme Kleider
• Sackmesser
• Sonnenbrille, -hut
• Sonnencrème
• Lunch für das Mittagessen
• genügend zum Trinken in einer Trinkflasche 
 (Trinkflasche wird später im Lager auch noch gebraucht!)
• für die Anreise Wanderschuhe anziehen (werden im Lager auch noch gebraucht!)
• Bitte schaut, dass ihr noch ein JW-Shirt für den Lagersegen auf die Seite legt.

Ausrüstung Koffer:
• 2 Paar lange Hosen
• 2 Paar kurze Hosen
• 2 warme Pullover, JW-Pulli
• Warme Jacke (für kalte Tage)
• Einige T-Shirts
• Genügend Socken und Unterwäsche 
• Lange Unterwäsche und Kappe für kalte Tage
• Pyjama, Trainer
• Badehose, -tuch
• Crocks
• Turnschuhe, -hose
• Gummistiefel
•  Toilettensäcklein mit: Shampoo, Seife, Zahnpaste, -bürste,   

Lippenpomade,  Taschentücher, Waschlappen, (Anti-Mückenspray)
• Sack für dreckige Wäsche
• Essgeschirr und Abtrocknungstüchlein im Sack zum Aufhängen 
 (KEIN Wegwerfgeschirr!)
• Sackmesser, Taschenlampe, Ersatzbatterien, Papier und Schreibzeug,
 Couverts, Briefmarken und Adressen
• evt. Spiele, Jasskarten 
• Schlafsack, Unterlagsmatte

Folgende Artikel gehören NICHT ins Jungwacht-Lager:
• Radio, MP3-Player, Gameboy, Natel sowie andere elektronische Geräte
• Energie-Drink (Süssgetränke)
 • Wegwerfgeschirr
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agenda
 
2. Juli  PASA
   
8. Juli  Kofferabgabe/pulliverkauf
  17.00–18.00 Uhr Monséjour

9. Juli  Lagersegen
  17.30 Uhr mit JW-Shirt

11. Juli Sola 2022 
23. Juli Anreise ganze Schaar, 07.00 Uhr  Seeplatz 
 
17. Juli  Besuchstag
  10.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 
27. Aug  PASA
 
2. Sep  Kino Open Air
  Filmplausch unter dem freien Himmel
 
10. Sep  Nationaler Jubla Tag
  Ein Tag voller Spiel und Spass
  
 

Infos zu allen Scharanlässen 
findet ihr auf unserer Website

www.j-w-k.ch


